
 

BERGFELDE | Mit der Eröffnung einer eigenen Interimsfiliale in der Birkenwer-
derstraße 4a erfüllt die Deutsche Post den langjährigen Wunsch der Bergfelder 
Einwohnerschaft nach einer neuen Postfiliale im Ort. Geöffnet ist diese von Mon-
tag bis Freitag von 14:30 bis 17:30 Uhr und samstags von 10 bis 13 Uhr. Zu den 
Dienstleistungen gehören die Annahme von Briefen und Paketen, der Verkauf 
von Briefmarken und DHL-Paketmarken, die Lagerung und Ausgabe von Sendun-
gen für benachrichtigte Empfänger und die Beauftragung von Einschreiben.

Dreieinhalb Jahre ohne eigene Postfiliale
„Sie wissen gar nicht, wie sehr wir uns freuen“, brachte Hohen Neuendorfs Stadtverordnetenvorsteher Dr. Raimund Weiland seine 
Begeisterung zum Ausdruck und kaufte gleich einige Briefmarken. Bürgermeister Steffen Apelt ergänzte: „Ich würde ja sagen, ‚was 
lange währt, wird endlich gut‘, aber das war zu lange.“ Dies bestätigte auch Bettina Brandes-Herlemann, die regionale Beauftrag-
te der Deutschen Post: „Dass es so lange dauert und so schwierig ist, hätten wir nicht gedacht.“

Knapp dreieinhalb Jahre musste die Einwohnerschaft aus Bergfelde auf eine Postfiliale verzichten. Damals schloss der City-Shop, 
der die Dienstleistungen der Deutschen Post als Kooperationspartner angeboten hatte. Die Suche nach einem neuen Kooperati-
onspartner unter den lokalen Gewerbetreibenden blieb bisher erfolglos. Daher mietete die Deutsche Post nun eigene Räumlich-
keiten für die Interimsfiliale. (weiter auf Seite 2)
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Die Willkommensinitiative Birkenwerder (WiBi)  
weihte am 26. März ihre neue Begegnungsstätte  
ein und lud in diesem Zusammenhang zu einem Treffen der 
ukrainischen  Geflüchteten und ihren Gastfamilien.

Anradeln
HOHEN NEUENDORF  | Am 30. April sind 
Menschen aus ganz Oberhavel eingela-
den, im Rahmen der Aktion „Anradeln“ 
an einer Sternfahrt nach Velten teilzuneh-
men. Dort wird die Eröffnung des neuge-
stalteten Marktplatzes gefeiert. Abfahrt 
aus Hohen Neuendorf ist um 10:45 Uhr 
vom S-Bahnhof. In Birkenwerder tref-
fen sich die Radlerinnen und Radler um 
11 Uhr am Rathaus. Die Touren werden 
von Mitarbeitenden der Verwaltung be-
gleitet.  Seite 5

Birkenwerder spendet 
 Feuerwehrfahrzeug

BIRKENWERDER  | Vier Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Birkenwerder 
reisten am 26. März an die polnisch-ukra-
inische Grenze, um dort das außer Dienst 
gestellte Gruppenlöschfahrzeug TL-16 an 
die Feuerwehr in Lwiw zu spenden. Sie 
schlossen sich einem Konvoi aus 18 Fahr-
zeugen an, der zahlreiche Paletten mit 
Hilfsgütern und Ausrüstung als Spende 
für die Ukraine transportierte, um dort 
die Kriegsschäden zu minimieren. Seite 3

Weiterhin Kooperationspartner im örtlichen Einzelhandel gesucht

Ukrainische Flüchtlinge 
in Birkenwerder

Eine neue Postfiliale hat in der  
Birkenwerderstraße 4a in Bergfelde eröffnet.

aktuell und wesentlich geworden. „Die 
Strukturen waren schnell reaktivierbar“, 
berichtete Klaus Pohl, Schatzmeister des 
Vereins. Die WiBi organisiert Wohnraum 
für Geflüchtete, die in Birkenwerder an-
kommen. Außerdem kümmert sie sich 
um Patenschaften und Begleitungen für 
Behördengänge und bietet Deutschkur-
se an. Nun stellt die Gemeinde dem Ver-
ein ehemalige Hort-Räume für ein Be-
gegnungszentrum zur Verfügung. Hier 
können auch die Deutschkurse und Sport-
kurse stattfinden. Die Räume dürfen und 
sollen auch von ukrainischen Gruppen ge-
nutzt werden, erklärt Andrea Müller von 
der Willkommensinitiative. Es werde meh-
rere Schlüssel geben, sodass die ukraini-
schen Gäste den Raum für eigene Verabre-
dungen und Treffen nutzen könnten. Zur 
Einweihung der Begegnungsstätte erklär-
te Hiram Villalobos, Vorstandsmitglied der 
WiBi: „Wir wollen Solidarität zeigen und 
zeigen, dass wir für euch da sind.“ 
Auch Bürgermeister Stephan Zimniok be-
grüßte die Gäste aus der Ukraine: „Es ist 
mir wichtig, dass Sie sich in Birkenwerder 
sehr willkommen fühlen und dass Sie die 
nächsten Tage etwas durchatmen können.“ 
Zahlreiche ukrainische Gäste kamen zum 
Willkommenstreff und bedankten sich für 
die freundliche Aufnahme. (Fortsetzung 
auf Seite 2)

BIRKENWERDER  | Bereits seit der Flücht-
lingskrise 2015 engagiert sich die Will-
kommensinitiative Birkenwerder (WiBi) 

für Menschen, die vor Krieg und Terror 
fliehen müssen. Durch den Krieg in der 
Ukraine ist die Arbeit des Vereins erneut 

Ukrainische Flüchtlinge wurden am 26. März in  
Birkenwerder Willkommen geheißen. Die Willkommens-
initiative weihte zudem ihr neues Begegnungszentrum ein.

Postfiliale in Bergfelde (wieder)eröffnet

 

BORGSDORF | Unter dem Titel „Wege zur Klimaneutralität“ lädt die Stadt am Montag, 25. April, um 19 Uhr, zum 
Stadtgespräch in die neue Sporthalle der Grundschule Borgsdorf. Das Stadtgespräch bildet den Auftakt zum 
Borgsdorfer Quartierskonzept. Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen, Themen wie erneuerbare 

Energien, Gebäudesanierung sowie klimagerechte Mobilität mit der Verwaltung und Fachplanern zu diskutieren. Zur Veranstal-
tung wird das Tragen einer Maske ebenso empfohlen wie das Abstandhalten. (Text: din)

Stadtgespräch in Borgsdorf zum Quartierskonzept


